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Hansjörg GAGGERMEIER 
Köckstr.Io 
D -8360 Deggendorf

Botanisches Arbeitstreffen der BASG 
Bayerischer Haid am 2o. Februar in 
Deggendorf
Dê ß Botaniker auch im Winter nicht von 
ihrem Forschungsgegenstand, der einheimi
schen Pflanzenwelt, lassen können,dafür 
war das Arbeitstreffen der BASG am 2o. Fe
bruar 1988 in Deggendorf Beweis.

Trotz der widrigen Witterungsverhältnisse 
(starke Schneefälle) kamen zwölf Hobbybo
taniker: Ärzte,Lehrer,Forstleute und
ein Landschaftsarchitekt. Der älteste 
Teilnehmer war 89 Jahre alt, die weiteste 
Anfahrt hatte ein Lehrer aus Oberöster- 
Als wissenschaftlicher Leiter der Tagung 
konnte Dr. Lippert von der Botanischen 
Staatssammlung München, einer der besten 
Kenner der bayerischen Flora gewonnen 
werden. Organisiert wurde das Treffen 
von Hansjörg Gaggermeier in den Biologie
fachräumen des Robert-Koch-Gymnasiums
Im Mittelpunkt des Interesses standen 
die im Gelände nur schwer unterscheidbaren 
Arten aus der Gräsergattung Festuca 
(Schwingel) und aus der Rosengewächsegat
tung Alchemilla(Frauenmantel), die sich 
nur mit "detektivischen" Untersuchungs
methoden, unter Einsatz von Mikroskop 
und Stereolupe, bestimmen lassen. Bei 
einer solchen Veranstaltung spielt natür
lich auch der Erfahrungsaustausch eine 
wichtige Rolle: dieses Mal gingen die
Gespräche um Neufunde und Ausrottung 
seltener Pflanzen, neue Literatur, Herbar
methoden und Naturschutz fragen.
Die Teilnehmer waren sich einig, daß 
es bei diesem ersten Treffen nicht bleiben 
sollte, sondern daß solche eintägigen 
Fortbildungsveranstaltungen in Deggen
dorf eine feste Einrichtung werden sollen.

H.GAGGERMEIER
BOTANISCHE ARBEITS-UND SCHUTZGEMEIN
SCHAFT BAYERISCHER WALD

V E R A N S T A L T U N G S  P R O 
G R A M M  1988

Samstag, 11.Juni
Die Pflanzenwelt der Xerothermhänge 
und Talausgänge am Südabfall des Bayeri
schen Waldes zwischen Wörth a.D. und 
Keilberg bei Regensburg.
Führung Otto MERGENTHALER und Hansjörg 
GAGGERMEIER. Treffpunkt Wiesent (Ortsmitte) 
in Nähe Autobahnausfahrt Wörth a.D.,
9 Uhr. Fahrt mit Pkw, Mitfahrgelegenheit
Samstag, 9.Juli
Schluchtgebüsche und -Wälder, Schach
ten und Moore rund um die Rieslochfälle 
auf der Stldflanke des Arbers.
Führung Hansjörg GAGGERMEIER und Alois 
HOFMANN. Treffpunkt Bahnhof Bodenmais,
9 Uhr. Fahrt mit Pkw, Mitfahrgelegenheit 
Samstag,23.Juli
Die Pflanzenwelt der Ufersäume, Talwiesen 
und Leitenwälder in den Tälern der Wolf
steiner Ohe und ihrer Quellbäche.
Führung Michael HAUG und Dr.Helmut LINHARD. 
Treffpunkt Schloßhof Fürsteneck (nördlich 
Passau), 9 Uhr. Fahrt mit Pkw, Mitfahr
gelegenheit
Interessenten und Gäste sind gerne will
kommen .
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